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  Dan absonderlich dennen im 7tn 
   Extracten specificirten 8 Helffer- 

  khnechten, welche vf dem 4ten 
  Gschir gesotten, ihren 14tegigen Lohn 
  verraicht, ainem 4, thuet   32   

 
 Dann haben Hans Paur v. Niederleidendorf50, Hanns Wollmayr 
   von Scherding, Georg Mihlpaur 

  von Wünzer, Wolf Esserl von 
  Vnderried haben mit  Malzeinfassen 

Mihlwerch   ieder 6, in allem aber 24 Taglohn, 
  ains zu 12 kr. verdient vnnd 
  den 17. 7bris empfangen     4 48  

 
 Nit weniger hat Hanns Kölln- 
   pöck von Riedenburg, Preukhnecht, 
    diss Extract fir Jacoben Mayr 
   von Nösslwang, welcher mit 
   dennen 70 Virtl Pir nacher Press- 
   burg geschickht worden, gearbeith 

  vnd erhebt den 17. 7bris      4   
Huius fl.        139 48    

 
[fol. 58v]          fl. kr. hl. 
 
  Georg Mihlpaur, diser hat im 
    vordern alten Preuhaus den Hof 
Ainzig    zusamb gepuzt vnd per zwai 
    Taglohn zu 12 kr. empfangen     24  

 
Georg Schamberger, Preuambts- 

Rosenbuschische   potten, welcher zu verschidenen 
Gehilz b. oder   Mahln wegen Vermarchung der 
Marchung   Rosenbuschischen Waldungen von 

  hir nacher Viechhausen zue dem 
  daselbst aufgestelten Forsster 
  verschickht  worden, sein Lauffgelt 
  Inhalt Zetls entricht den 
  8. 7bris 1684              1 40  

 
 Vlrich Knapp, Stattthurnern alhier, 
   seinen ersten Quarthallssold verraicht 
   den 20. 7bris 1684 mit       5   
 
 Georg Schamberger hat einen vnderth. 
   Bericht wegen der Schöfleith zum Pier, 
   so nacher Pressburg verschickht worden, 
   vf die Posst Sall gelifert den [Datum fehlt]     10  

Huius fl.             7 14    
 

                                                 
50 „Hans Paur v. Niederleidendorf“ wurde über der Zeile eingefügt. 


